
Bezirksoberliga Fulda 2000/2001 
29. Spiel am 29.4.2001 

Altengronau – SVS 2:3(2:3) 

Doppelschlag legte Grundstein zum Sieg 
Altengronau (rd) 
Der FV Viktoria Altengronau hat es gestern nicht geschafft, 
dem Meisterschaftsaspiranten der Fußball-Bezirksoberliga 
Fulda, SV Steinbach, auf dem holprigen Geläuf des 
„Aspenstadions“ ein Bein zu stellen. Mit Glück und Geschick 
fuhr das Team von Spielertrainer Thomas Reith einen 
eminent wichtigen 3:2 (3:2)-Erfolg ein, der bereits zur 
Halbzeit Bestand hatte.  

Altengronau agierte mit nur einer echten Spitze, Philip 
Zach, da sein Pendant Sven Weismantel noch gesperrt 
war. Dafür stießen aber Sascha Schüßler und Thomas 
Ketzmerick immer wieder mit in den Angriff vor. Und 
Ketzmerick war es auch, der die Viktoria aus spitzem 
Winkel schon nach zwölf Minuten in Führung brachte. 
Steinbach ließ sich davon jedoch nicht aus seinem 
Konzept bringen, sondern spielte ruhig weiter. Und 
bereits wenige Sekunden später hebelte Reith die 
komplette FVA-Hintermannschaft mit einem simplen 
Pass auf Benjamin Momberger aus, der im Stile eines 
eiskalten Torjägers vollstreckte. 
Danach verstärkte Steinbach seinen Druck. Die 
Führung entsprang jedoch weniger einem gelungenen 
Spielzug denn einer Aneinanderreihung von 
individuellen Fehlern in der Abwehrreihe der 
Gastgeber. Nachdem gleich drei Altengronauer 
Akteure am Leder „vorbeigesäbelt“ hatten, landete die 
Lederkugel vor den Füßen von Thomas Heimrich. 
Dieser nahm aus 16 Metern Maß und überwand 
Danny Maienschein zum zweiten Mal. Altengronau 
hatte sich von diesem Schock noch nicht richtig erholt, 
als Harald Klawonn zu einem tollen Solo startete und 
das 3:1 markierte. 
Altengronau antwortete darauf mit wütenden, aber 

zunächst wenig durchdachten Gegenangriffen. 
Dennoch erarbeitete man sich bis zum Pausenpfiff 
zwei weitere hervorragende Chancen, von denen 
Schüssler eine zum Anschlusstreffer nutzte. Nach dem 
Seitenwechsel tat Steinbach nur noch das Nötigste, 
während Altengronau die spielerischen Mittel fehlten, 
um noch den Ausgleich zu erzielen. Zu allem 
Überfluss erhielt Danny Maienschein nach einer rüden 
Attacke gegen Momberger die Rote Karte. 
 
FV Altengronau: D. Maienschein; Hartmann, M. Hahn, 
Harnischfeger, König, Hauke (46. Heil, 87. Germ), Zach, 
Ketzmerick, Schüssler, M. Maienschein, Stöckner (80. Thiele). 
SV Steinbach: Oswald; Kochanski, Ma. Seng, Ziegler, 
Momberger (87. Rübe), Reith, Müller (73. Kehl), Heimrich (64. 
Zentgraf), Vogt, Klawonn, Böckner. 
Schiedsrichter: Rehmet (Bad Hersfeld). 
 Tore: 1:0 Thomas Ketzmerick (12.), 1:1 Benjamin Momberger 
(14.), 1:2 Thomas Heimrich (27.), 1:3 Harald Klawonn (28.), 2:3 
Sascha Schüssler (39.). Zuschauer: 200. 
Beste Spieler: M. Maienschein, König – geschlossene 
Mannschaftsleistung.  
Rote Karte: Altengronaus Danny Maienschein wegen Notbremse 
(85.). 
(Kinzigtal Nachrichten 30.4.2001) 

 


